
 

 
 

 

Reisebedingungen der alpetour Touristische GmbH für Buchungen ab dem 01.07.2018 
 

Sehr geehrte Kunden und Reisende, 

die nachf olgenden Bestimmungen werden, soweit wirksam v ereinbart, Inhalt des zwischen dem Kunden und alpetour touristische GmbH, nachf olgend „alpetour“ abgekürzt, bei 
Vertragsschluss ab 01.07.2018 zu Stande kommenden Pauschalreisev ertrages. Sie ergänzen die gesetzlichen Vorschrif ten der §§ 651a - y  BGB (Bürgerliches Gesetzbuch) 

und der Artikel 250 und 252 des EGBGB (Einf ührungsgesetz zum BGB) und f üllen diese aus . Bitte lesen Sie daher diese Reisebedingungen vor Ihrer Buchung sorgfältig 

durch! 

 

1. Abschluss des Pauschalreisevertrages, Verpflichtungen des Kunden 

1.1. Für alle Buchungswege gilt: 

a) Grundlage des Angebots von alpetour und der Buchung des Kunden sind 

die Reiseausschreibung und die ergänzenden Inf ormationen v on alpetour f ür die 

jeweilige Reise, soweit diese dem Kunden bei der Buchung v orliegen. 
b) Reisemittler und Buchungsstellen , sind v on alpetour nicht bevollmächtigt, 

Vereinbarungen zu tref f en, Auskünfte zu geben oder Zusicherungen zu machen, die 

den v ereinbarten Inhalt des Pauschalreisev ertrages abändern, über die 

Reiseausschreibung bzw. die v ertraglich v on alpetour zugesagten Leistungen 
hinausgehen oder im Widerspruch dazu stehen. 

c) Angaben in Hotelführern und ähnlichen Verzeichnissen , die nicht v on 

alpetour herausgegeben werden, sind f ür alpetour und die Leistungspf licht v on 

alpetour nicht v erbindlich, soweit sie nicht durch ausdrückliche Vereinbarung mit  
dem Kunden zum Inhalt der Leistungspf licht v on alpetour gemacht wurden. 

d) Weicht der Inhalt der Reisebestätigung v on alpetour v om Inhalt der Buchung ab, 

so liegt ein neues Angebot v on alpetour v or, an das alpetour f ür die Dauer v on 10 
Tagen gebunden ist. Der Vertrag kommt auf  der Grundlage dieses neuen Angebots 

zustande, soweit alpetour bezüglich des neuen Angebots auf  die Änderung 

hingewiesen und seine v orv ertraglichen Inf ormationspf lichten erf üllt hat und der 

Kunde innerhalb der Bindungsf rist alpetour die Annahme durch ausdrückliche 
Erklärung oder Anzahlung erklärt.  

e) Die v on alpetour gegebenen v orv ertraglichen Inf ormationen über wesentliche 

Eigenschaf ten der Reiseleistungen, den Reisepreis und alle zusätzlichen Kosten, 

die Zahlungsmodalitäten, die Mindestteilnehmerzahl und die Stornopauschalen 
(gem. Artikel 250 § 3 Nummer 1, 3 bis 5 und 7 EGBGB) werden nur dann nicht 

Bestandteil des Pauschalreisev ertrages, sof ern dies zwischen den Parteien 

ausdrücklich v ereinbart ist. 
f) Der Kunde haf tet f ür alle v ertraglichen Verpf lichtungen v on Mitreisenden, f ür die 

er die Buchung v ornimmt, wie f ür seine eigenen, soweit er eine entsprechende 

Verpf lichtung durch ausdrückliche und gesonderte Erklärung übernommen hat.  

1.2. Für die Buchung, die mündlich, telefonisch, schriftlich, per E-Mail oder per 
Telefax erf olgt, gilt: 

a) Mit der Buchung bietet der Kunde alpetour den Abschluss des 

Pauschalreisev ertrages verbindlich an. An die Buchung ist der Kunde 10 Werktage 

gebunden. 
b) Der Vertrag kommt mit dem Zugang der Reisebestätigung (Annahmeerklärung) 

durch alpetour zustande. Bei oder unv erzüglich nach Vertragsschluss wird alpetour  

dem Kunden eine der den gesetzlichen Vorgaben zu deren Inhalt entsprechenden 

Reisebestätigung auf  einem dauerhaf ten Datenträger (welcher es dem Kunden 
ermöglicht, die Erklärung unv erändert so auf zubewahren oder zu speichern, dass 

sie ihm in einem angemessenen Zeitraums zugänglich ist, z.B. auf  Papier oder per 

Email), übermitteln, sof ern der Reisende nicht Anspruch auf  eine Reisebestätigung 
in Papierf orm nach Art. 250 § 6 Abs. (1) Satz 2 EGBGB hat, weil der Vertragsschluss 

in gleichzeitiger körperlicher Anwesenheit beider Parteien oder außerhalb v on 

Geschäf tsräumen erf olgte.  

1.3. alpetour weist darauf  hin, dass nach den gesetzlichen Vorschrif ten (§§ 312 Abs. 
7, 312g Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 BGB) bei Pauschalreisev erträgen nach § 651a und § 

651c BGB, die im Fernabsatz (Brief e, Kataloge, Telef onanruf e, Telekopien, E-Mails, 

über Mobilf unkdienst v ersendete Nachrichten (SMS) sowie Rundf unk, Telemedien 

und Onlinedienste) abgeschlossen wurden, kein Widerruf srecht besteht, sondern 
lediglich die gesetzlichen Rücktritts- und Kündigungsrechte, insbesondere das 

Rücktrittsrecht gemäß § 651h BGB (siehe hierzu auch Zif f . 5). Ein Widerruf srecht 

besteht jedoch, wenn der Vertrag über Reiseleistungen nach § 651a BGB außerhalb 

v on Geschäf tsräumen geschlossen worden ist, es sei denn, die mündlichen 
Verhandlungen, auf  denen der Vertragsschluss beruht, sind auf  v orhergehende 

Bestellung des Verbrauchers gef ührt worden; im letztgenannten Fall bes teht ein 

Widerruf srecht ebenf alls nicht. 

2. Bezahlung  

2.1. alpetour und Reisev ermittler dürf en Zahlungen auf  den Reisepreis v or 
Beendigung der Pauschalreise nur f ordern oder annehmen, wenn ein wirksamer 

Kundengeldabsicherungsv ertrag besteht und dem Kunden der Sicherungsschein 

mit Namen und Kontaktdaten des Kundengeldabsicherers in klarer, v erständlicher 
und herv orgehobener Weise übergeben wurde. Nach Vertragsabschluss wird gegen 

Aushändigung des Sicherungsscheines eine Anzahlung in Höhe v on 10 % des 

Reisepreises zur Zahlung f ällig. Die Restzahlung wird 30 Tage v or Reisebeginn 

f ällig, sof ern der Sicherungsschein übergeben ist.   
2.2. Leistet der Kunde die Anzahlung und/oder die Restzahlung nicht entsprechend 

den v ereinbarten Zahlungsf älligkeiten, obwohl alpetour zur ordnungsgemäßen 

Erbringung der v ertraglichen Leistungen bereit und in der Lage ist, seine 

gesetzlichen Inf ormationspf lichten erf üllt hat und kein gesetzliches oder 
v ertragliches Zurückbehaltungsrecht des Kunden besteht, so ist alpetour berechtigt, 

nach Mahnung mit Fristsetzung v om Pauschalreisev ertrag zurückzutreten und den 

Kunden mit Rücktrittskosten gemäß Zif f er 5 zu belasten. 

3. Änderungen von Vertragsinhalten vor Reisebeginn, die nicht den 
Reisepreis betreffen  

3.1. Abweichungen wesentlicher Eigenschaf ten v on Reiseleistungen v on dem 

v ereinbarten Inhalt des Pauschalreisev ertrages, die nach Vertragsabschluss 

notwendig werden und v on alpetour nicht wider Treu und Glauben herbeigef ührt 

wurden, sind alpetour v or Reisebeginn gestattet, soweit die Abweichungen 
unerheblich sind und den Gesamtzuschnitt der Reise nicht beeinträchtigen.  

3.2. alpetour ist v erpf lichtet, den Kunden über Leistungsänderungen unv erzüglich 

nach Kenntnis v on dem Änderungsgrund auf  einem dauerhaf ten Datenträger (z.B. 

auch durch Email, SMS oder Sprachnachricht) klar, v erständlich und in 

herv orgehobener Weise zu inf ormieren.  

3.3. Im Fall einer erheblichen Änderung einer wesentlichen Eigenschaf t einer  

Reiseleistung oder der Abweichung v on besonderen Vorgaben des Kunden, die 
Inhalt des Pauschalreisev ertrags geworden sind, ist der Kunde berechtigt, innerhalb 

einer v on alpetour gleichzeitig mit Mitteilung der Änderung gesetzten angemessenen 

Frist entweder die Änderung anzunehmen oder unentgeltlich v om 

Pauschalreisev ertrag zurückzutreten. Erklärt der Kunde nicht innerhalb der v on 
alpetour gesetzten Frist ausdrücklich gegenüber diesem den Rücktritt v om 

Pauschalreisev ertrag, gilt die Änderung als angenommen. 

3.4. Ev entuelle Gewährleistungsansprüche bleiben unberührt, soweit die  
geänderten Leistungen mit Mängeln behaf tet sind. Hatte alpetour f ür die 

Durchf ührung der geänderten Reise bzw. einer ev entuell angebotenen Ersatzreise 

bei gleichwertiger Beschaf f enheit zum gleichen Preis geringere Kosten, ist dem 

Kunden der Dif f erenzbetrag entsprechend § 651m Abs. 2 BGB zu erstatten 

4. Preiserhöhung; Preissenkung 

4.1. alpetour behält sich nach Maßgabe der § 651f , 651g BGB und der  

nachf olgenden Regelungen v or, den im Pauschalreisev ertrag v ereinbarten 

Reisepreis zu erhöhen, soweit  
a) eine Erhöhung des Preises f ür die Bef örderung v on Personen auf grund höherer  

Kosten f ür Treibstof f  oder andere Energieträger,  

b) eine Erhöhung der Steuern und sonstigen Abgaben f ür v ereinbarte 

Reiseleistungen, wie Touristenabgaben, Haf en- oder Flughaf engebühren, oder 
c) eine Änderung der f ür die betref f ende Pauschalreise geltenden Wechselkurse 

sich unmittelbar auf  den Reisepreis auswirkt.  

4.2. Eine Erhöhung des Reisepreises ist nur zulässig, sof ern alpetour den 
Reisenden in Textf orm klar und v erständlich über die Preiserhöhung und deren 

Gründe zu unterrichtet und hierbei die Berechnung der Preiserhöhung mitteilt.  

4.3. Die Preiserhöhung berechnet sich wie f olgt:  

a) Bei Erhöhung des Preises f ür die Bef örderung v on Personen nach 4.1a) kann 
alpetour den Reisepreis nach Maßgabe der nachf olgenden Berechnung erhöhen:  

 Bei einer auf  den Sitzplatz bezogenen Erhöhung kann alpetour v om Kunden den 

Erhöhungsbetrag v erlangen. 

 Anderenf alls werden die v om Bef örderungsunternehmen pro Bef örderungsmittel 
gef orderten, zusätzlichen Bef örderungskosten durch die Zahl der Sitzplätze des 

v ereinbarten Bef örderungsmittels geteilt. Den sich so ergebenden 

Erhöhungsbetrag f ür den Einzelplatz kann alpetour v om Kunden v erlangen. 
b) Bei Erhöhung der Steuern und sonstigen Abgaben gem. 4.1b) kann der  

Reisepreis um den entsprechenden, anteiligen Betrag herauf gesetzt werden. 

c) Bei Erhöhung der Wechselkurse gem. 4.1c) kann der Reisepreis in dem Umf ange 

erhöht werden, in dem sich die Reise dadurch f ür alpetour v erteuert hat 
4.4. alpetour ist verpflichtet, dem Kunden/Reisenden auf  sein Verlangen hin eine 

Senkung des Reisepreises einzuräumen, wenn und soweit sich die in 4.1 a) -c) 

genannten Preise, Abgaben oder Wechselkurse nach Vertragsschluss und v or 

Reisebeginn geändert haben und dies zu niedrigeren Kosten f ür alpetour f ührt. Hat 
der Kunde/Reisende mehr als den hiernach geschuldeten Betrag gezahlt, ist der 

Mehrbetrag v on alpetour zu erstatten. alpetour darf  jedoch v on dem zu erstattenden 

Mehrbetrag die alpetour tatsächlich entstandenen Verwaltungsausgaben abziehen.  

alpetour hat dem Kunden /Reisenden auf  dessen Verlangen nachzuweisen, in 
welcher Höhe Verwaltungsausgaben entstanden sind.  

4.5. Preiserhöhungen sind nur bis zum 20. Tag vor Reisebeginn eingehend 

beim Kunden zulässig.  
4.6. Bei Preiserhöhungen v on mehr als 8 % ist der Kunde berechtigt, innerhalb einer 

v on alpetour gleichzeitig mit Mitteilung der Preiserhöhung gesetzten angemessenen 

Frist entweder die Änderung anzunehmen oder unentgeltlich v om 

Pauschalreisev ertrag zurückzutreten. Erklärt der Kunde nicht innerhalb der v on 
alpetour gesetzten Frist ausdrücklich gegenüber diesem den Rücktritt v om 

Pauschalreisev ertrag, gilt die Änderung als angenommen. 

5. Rücktritt durch den Kunden vor Reisebeginn/Stornogebühren 

5.1. Der Kunde kann jederzeit v or Reisebeginn v om Pauschalreisev ertrag 

zurücktreten. Der Rücktritt ist gegenüber alpetour unter der nachf olgend 
angegebenen Anschrif t zu erklären, f alls die Reise über einen Reisev ermittler 

gebucht wurde, kann der Rücktritt auch diesem gegenüber erklärt werden. Dem 

Kunden wird empf ohlen, den Rücktritt in Textf orm zu erklären. 

5.2. Tritt der Kunde v or Reisebeginn zurück oder tritt er die Reise nicht an, so v erliert 
alpetour den Anspruch auf  den Reisepreis. Stattdessen kann alpetour eine 

angemessene Entschädigung v erlangen, soweit der Rücktritt nicht v on ihm zu 

v ertreten ist oder am Bestimmungsort oder in dessen unmittelbarer Nähe 

unv ermeidbare, außergewöhnliche Umstände auf treten, die die Durchf ührung der 
Pauschalreise oder die Bef örderung v on Personen an den Bestimmungsort 

erheblich beeinträchtigen; Umstände sind unv ermeidbar und außergewöhnlich,  

wenn sie nicht der Kontrolle v on alpetour unterliegen, und sich ihre Folgen auch 
dann nicht hätten v ermeiden lassen, wenn alle zumutbaren Vorkehrungen getrof fen 

worden wären.  

5.3. alpetour hat die nachf olgenden Entschädigungspauschalen unter 

Berücksichtigung des Zeitraums zwischen der Rücktrittserklärung und dem 
Reisebeginn sowie unter Berücksichtigung der erwarteten Ersparnis v on 

Auf wendungen und des erwarteten Erwerbs durch anderweitige Verwendungen der 

Reiseleistungen f estgelegt. Die Entschädigung wird nach dem Zeitpunkt des 

Zugangs der Rücktrittserklärung wie f olgt mit der jeweiligen Stornostaf f el berechnet:  
 bis zum 30. Tag v or Reiseantritt 10 % 

 v om 29. bis 22.Tag v or Reiseantritt 20 %  

 v om 21. bis 15. Tag v or Reiseantritt  30 % 



 

 
 

 v om 14. bis 7. Tag v or Reiseantritt 50 % 

 ab dem 6. Tag v or Reiseantritt bis zum Tag des Reiseantritts oder bei Nichtantritt 

der Reise 80 % des Reisepreises.  
5.4. Dem Kunden bleibt es in jedem Fall unbenommen, alpetour nachzuweisen, 

dass alpetour überhaupt kein oder ein wesentlich niedrigerer Schaden entstanden 

ist, als die v on alpetour gef orderte Entschädigungspauschale.  

5.5. alpetour behält sich v or, anstelle der v orstehenden Pauschalen eine höhere,  
konkrete Entschädigung zu f ordern, soweit alpetour nachweist, dass alpetour  

wesentlich höhere Auf wendungen als die jeweils anwendbare Pauschale 

entstanden sind. In diesem Fall ist alpetour v erpf lichtet, die gef orderte 
Entschädigung unter Berücksichtigung der ersparten Auf wendungen und einer  

etwaigen, anderweitigen Verwendung der Reiseleistungen konkret zu bezif f ern und 

zu belegen. 

5.6. Ist alpetour inf olge eines Rücktritts zur Rückerstattung des Reisepreises 
v erpf lichtet, hat alpetour unv erzüglich, auf  jeden Fall aber innerhalb v on 14 Tagen 

nach Zugang der Rücktrittserklärung zu leisten. 

5.7. Das gesetzliche Recht des Kunden, gemäß § 651 e BGB v on alpetour durch 

Mitteilung auf  einem dauerhaf ten Datenträger zu v erlangen, dass statt seiner ein 
Dritter in die Rechte und Pf lichten aus dem Pauschalreisev ertrag eintritt, bleibt durch 

die v orstehenden Bedingungen unberührt. Eine solche Erklärung ist in jedem Fall 

rechtzeitig, wenn sie alpetour 7 Tage v or Reisebeginn zugeht.  

5.8. Der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung sowie einer 
Versicherung zur Deckung der Rückführungskosten bei Unfall oder Krankheit 

wird dringend empfohlen.   

6. Nicht in Anspruch genommene Leistung  

Nimmt der Reisende einzelne Reiseleistungen, zu deren v ertragsgemäßer 

Erbringung alpetour bereit und in der Lage war, nicht in Anspruch aus Gründen, die 
dem Reisenden zuzurechnen sind, hat er keinen Anspruch auf  anteilige Erstattung 

des Reisepreises, soweit solche Gründe ihn nicht nach den gesetzlichen 

Bestimmungen zum kostenf reien Rücktritt oder zur Kündigung des Reisev ertrages 
berechtigt hätten. alpetour wird sich um Erstattung der ersparten Auf wendungen 

durch die Leistungsträger bemühen. Diese Verpf lichtung entf ällt, wenn es sich um 

v öllig unerhebliche Leistungen handelt.  

7. Obliegenheiten des Kunden/Reisenden 

7.1. Reiseunterlagen 
Der Kunde hat alpetour oder seinen Reisev ermittler, über den er die Pauschalreise 

gebucht hat, zu inf ormieren, wenn er die notwendigen Reiseunterlagen (z.B. 

Flugschein, Hotelgutschein) nicht innerhalb der v on alpetour mitgeteilten Frist erhält. 

7.2. Mängelanzeige / Abhilfeverlangen 
a) Wird die Reise nicht f rei v on Reisemängeln erbracht, so kann der Reisende 

Abhilf e v erlangen. 

b) Soweit alpetour inf olge einer schuldhaf ten Unterlassung der Mängelanzeige nicht 

Abhilf e schaf f en konnte, kann der Reisende weder Minderungsansprüche nach § 
651m BGB noch Schadensersatzansprüche nach § 651n BGB geltend machen 

c) Der Reisende ist v erpf lichtet, seine Mängelanzeige unv erzüglich dem Vertreter 

v on alpetour v or Ort zur Kenntnis zu geben. Ist ein Vertreter v on alpetour v or Ort 
nicht v orhanden und v ertraglich nicht geschuldet, sind etwaige Reisemängel an 

alpetour unter der mitgeteilten Kontaktstelle v on alpetour zur Kenntnis zu bringen; 

über die Erreichbarkeit des Vertreters v on alpetour bzw. seiner Kontaktstelle v or Ort 

wird in der Reisebestätigung unterrichtet. Der Reisende kann jedoch die 
Mängelanzeige auch seinem Reisev ermittler, über den er die Pauschalreise gebucht 

hat, zur Kenntnis bringen.  

d) Der Vertreter v on alpetour ist beauf tragt, f ür Abhilf e zu sorgen, sof ern dies 

möglich ist. Er ist jedoch nicht bef ugt, Ansprüche anzuerkennen.  
7.3. Fristsetzung v or Kündigung 

Will der Kunde/Reisende den Pauschalreisev ertrag wegen eines Reisemangels der 

in § 651i Abs. (2) BGB bezeichneten Art, sof ern er erheblich ist, nach § 651l BGB 

kündigen, hat er alpetour zuv or eine angemessene Frist zur Abhilf eleistung zu 
setzen. Dies gilt nur dann nicht, wenn die Abhilf e v on alpetour v erweigert wird oder  

wenn die sof ortige Abhilf e notwendig ist.  

7.4. Gepäckbeschädigung und Gepäckverspätung bei Flugreisen; besondere 
Regeln & Fristen zum Abhilfeverlangen 
a) Der Reisende wird darauf  hingewiesen, dass Gepäckv erlust, -beschädigung und 

–v erspätung im Zusammenhang mit Flugreisen nach den luf tv erkehrsrechtlichen 

Bestimmungen v om Reisenden unv erzüglich v or Ort mittels Schadensanzeige 
(„P.I.R.“) der zuständigen Fluggesellschaf t anzuzeigen sind. Fluggesellschaf ten und 

alpetour können die Erstattungen auf grund internationaler Übereinkünf te ablehnen,  

wenn die Schadensanzeige nicht ausgef üllt worden ist. Die Schadensanzeige ist bei 

Gepäckbeschädigung binnen 7 Tagen, bei Verspätung innerhalb 21 Tagen nach 
Aushändigung, zu erstatten.  

b) Zusätzlich ist der Verlust, die Beschädigung oder die Fehlleitung v on 

Reisegepäck unv erzüglich alpetour, ihrem Vertreter bzw. ihrer Kontaktstelle oder  

dem Reisev ermittler anzuzeigen. Dies entbindet den Reisenden nicht dav on, die 
Schadenanzeige an die Fluggesellschaf t gemäß Buchst . a) innerhalb der 

v orstehenden Fristen zu erstatten. 

8. Beschränkung der Haftung  

8.1. Die v ertragliche Haf tung v on alpetour f ür Schäden, die nicht aus der Verletzung 

des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit resultieren und nicht schuldhaft 
herbeigef ührt wurden, ist auf  den dreif achen Reisepreis beschränkt. Möglicherweise 

darüber hinausgehende Ansprüche nach dem Montrealer Übereinkommen bzw.  

dem Luf tv erkehrsgesetz bleiben v on dieser Haf tungsbeschränkung unberührt.  
8.2. alpetour haf tet nicht f ür Leistungsstörungen, Personen- und Sachschäden im 

Zusammenhang mit Leistungen, die als Fremdleistungen lediglich v ermittelt werden 

(z.B. v ermittelte Ausf lüge, Sportveranstaltungen, Theaterbesuche, Ausstellungen), 

wenn diese Leistungen in der Reiseausschreibung und der Reisebestätigung 
ausdrücklich und unter Angabe der Identität und Anschrif t des v ermittelten 

Vertragspartners als Fremdleistungen so eindeutig gekennzeichnet wurden, dass 

sie f ür den Reisenden erkennbar nicht Bestandteil der Pauschalreise v on alpetour 

sind und getrennt ausgewählt wurden. Die §§ 651b, 651c, 651w und 651y  BGB 
bleiben hierdurch unberührt. 

8.3. alpetour haf tet jedoch, wenn und soweit f ür einen Schaden des Reisenden die 

Verletzung v on Hinweis-, Auf klärungs- oder Organisationspf lichten v on alpetour 

ursächlich geworden ist. 

9. Geltendmachung von Ansprüchen, Adressat 

9.1. Ansprüche nach den § 651i Abs. (3) Nr. 2, 4-7 BGB hat der Kunde/Reisende 
gegenüber alpetour geltend zu machen. Die Geltendmachung kann auch über den 

Reisev ermittler erf olgen, wenn die Pauschalreise über diesen Reisev ermittler 

gebucht war. Eine Geltendmachung in Textf orm wird empf ohlen.  

9.2. alpetour weist darauf  hin, dass alpetour gemäß § 651q BGB zum Beistand 
v erpf lichtet ist, wenn sich der Reisende in Schwierigkeiten bef indet. Für diesen Fall 

kann der Reisende mit alpetour unter den unten angegebenen Kontaktdaten 

Verbindung auf nehmen. 

10. Informationspflichten über die Identität des ausführenden 
Luftfahrtunternehmens 

10.1. alpetour inf ormiert den Kunden bei Buchung entsprechend der EU-

Verordnung zur Unterrichtung von Fluggästen über die Identität des 
ausführenden Luftfahrtunternehmens v or oder spätestens bei der Buchung über 

die Identität der ausf ührenden Fluggesellschaf t(en) bezüglich sämtlicher im Rahmen 
der gebuchten Reise zu erbringenden Flugbef örderungsleistungen.  

10.2. Steht/stehen bei der Buchung die ausf ührende Fluggesellschaf t(en) noch nicht 

f est, so ist alpetour v erpf lichtet, dem Kunden die Fluggesellschaf t bzw. die 
Fluggesellschaf ten zu nennen, die wahrscheinlich den Flug durchf ühren wird bzw. 

werden. Sobald alpetour weiß, welche Fluggesellschaf t den Flug durchf ührt, wird 

alpetour den Kunden inf ormieren. 

10.3. Wechselt die dem Kunden als ausf ührende Fluggesellschaf t genannte 
Fluggesellschaf t, wird alpetour den Kunden unv erzüglich und so rasch dies mit 

angemessenen Mitteln möglich ist, über den Wechsel inf ormieren.  

10.4. Die entsprechend der EG-Verordnung erstellte „Black List“ 

(Fluggesellschaf ten, denen die Nutzung des Luf traumes über den Mitgliedstaaten 
untersagt ist.), ist auf  den Internet-Seiten v on alpetour oder direkt über 

http://ec.europa.eu/transport/modes/air/safety/air-ban/index_de.htm abruf bar und in 

den Geschäf tsräumen v on alpetour einzusehen.  

11. Pass-, Visa- und Gesundheitsvorschriften 

11.1. alpetour wird den Kunden/Reisenden über allgemeine Pass- und 
Visaerf ordernisse sowie gesundheitspolizeiliche Formalitäten des 

Bestimmungslandes einschließlich der ungef ähren Fristen f ür die Erlangung v on 

gegebenenf alls notwendigen Visa v or Vertragsabschluss sowie über deren ev tl. 
Änderungen v or Reiseantritt unterrichten. 

11.2. Der Kunde ist v erantwortlich f ür das Beschaf f en und Mitf ühren der behördlich 

notwendigen Reisedokumente, ev entuell erf orderliche Impf ungen sowie das  

Einhalten v on Zoll- und Dev isenv orschriften. Nachteile, die aus der Nichtbeachtung 
dieser Vorschrif ten erwachsen, z. B. die Zahlung v on Rücktrittskosten, gehen zu 

Lasten des Kunden/Reisenden. Dies gilt nicht, wenn alpetour nicht, unzureichend 

oder f alsch inf ormiert hat.  

11.3. alpetour haf tet nicht f ür die rechtzeitige Erteilung und den Zugang notwendiger 
Visa durch die jeweilige diplomatische Vertretung, wenn der Kunde alpetour mit der 

Besorgung beauf tragt hat, es sei denn, dass alpetour eigene Pf lichten schuldhaft 

v erletzt hat. 

12. Alternative Streitbeilegung; Rechtswahl- und Gerichtsstands-
vereinbarung 

12.1. alpetour weist im Hinblick auf  das Gesetz über Verbraucherstreitbeilegung 

darauf  hin, dass alpetour nicht an einer f reiwilligen Verbraucherstreitbeilegung 

teilnimmt. Sof ern eine Verbraucherstreitbeilegung nach Drucklegung dieser 

Reisebedingungen f ür alpetour v erpf lichtend würde, inf ormiert alpetour die 
Verbraucher hierüber in geeigneter Form. alpetour weist f ür alle Reisev erträge, die 

im elektronischen Rechtsv erkehr geschlossen wurden, auf  die europäische Online-

Streitbeilegungs-Plattf orm http://ec.europa.eu/consumers/odr/ hin. 
12.2. Für Kunden/Reisende, die nicht Angehörige eines Mitgliedstaats der 

Europäischen Union oder Schweizer Staatsbürger sind, wird f ür das gesamte 

Rechts- und Vertragsv erhältnis zwischen dem Kunden/Reisenden und alpetour die 

ausschließliche Geltung des deutschen Rechts v ereinbart. Solche 
Kunden/Reisende können alpetour ausschließlich am Sitz v on alpetour v erklagen. 

12.3. Für Klagen v on alpetour gegen Kunden, bzw. Vertragspartner des 

Pauschalreisev ertrages, die Kauf leute, juristische Personen des öf f entlichen oder 

priv aten Rechts oder Personen sind, die ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Auf enthaltsort im Ausland haben, oder deren Wohnsitz oder gewöhnlicher Auf enthalt 

im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist, wird als Gerichtsstand der Sitz 

v on alpetour v ereinbart. 
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Reiseveranstalter ist: 

 alpetour Touristische GmbH 
 Vertretungsberechtigte: Geschäftsführer Gunther Knötig, Assessor jur., 

Winfried Knötig, Dipl. – Betriebswirt (FH) 

 Josef-Jägerhuber-Straße 6 

 82319 Starnberg 
 Telefon: +49 (0) 8151 / 775-0Telefax: +49 (0) 8151 / 775-166 

 E-Mail-Adresse: info@alpetour.de 
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